
 

Gemeindevertretung Petershagen/Eggersdorf 
6. Wahlperiode 

BV/075/2020 

Betreff Antrag zur Änderung der Benutzungsgebührensatzung 

Einbringer Fraktionsgemeinschaft Verantwortung 

Erstellt am: 04.02.2020 

 
Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeit 

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, Kultur und 
Sport 

11.02.2020 öffentlich 

Hauptausschuss 18.02.2020 öffentlich 

Gemeindevertretung 27.02.2020 öffentlich 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Zahl der Mitglieder der Gemeindevertretung  

davon anwesend  

Ja-Stimmen  

Nein-Stimmen  

Enthaltungen  

Zahl der nach § 22 der Kommunalverfassung wegen eines Mitwirkungsverbotes von der 
Abstimmung ausgeschlossenen Mitglieder 

 

 
Beschlussantrag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf beschließt die Satzung der 
Gemeinde Petershagen/Eggersdorf  über die Erhebung von  Benutzungsgebühren in der Fassung 
vom 22. September 2011 zu ändern.   
 
§ 2 Absatz 1 ist zu ändern in  ….durch die Ortsgruppen ortsansässiger Parteien, ortsansässiger 
Wählergruppen, ortsansässiger Vereine und Interessensgruppen im Rahmen ihrer satzungsmäßigen 
Tätigkeit.  
 
§ 3 Absatz 3 ist zu ändern in …durch nicht ortsansässige Vereine und Interessensgruppen.   
 
§ 3 Absatz 4 ist ersatzlos zu streichen.   
   
 
Begründung: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf hat im April 2019 den Bürgermeister 
beauftragt, eine Neufassung der Benutzungsgebührensatzung zu erarbeiten. Ziel war die die 
ortsansässigen, gemeinnützigen Vereine von den Benutzungsgebühren zu befreien. Dies ist bis dato 
nicht erfolgt. Wir halten es deshalb für geboten, erste Änderungen zu initiieren.  
In der Gemeinde Petershagen/Eggersdorf sind mehr als 40 Vereine aktiv, die mehrheitlich 
gemeinnützig sind. Die Mitglieder in diesen Vereinen sind ehrenamtlich tätig. Sie widmen sich u.a. der 
Betreuung von ca. 450 Kindern und sorgen somit für eine sinnvolle Freizeitgestaltung dieser.   
Es ist also das Ziel, die ehrenamtliche Arbeit dieser Vereine maßgeblich zu würdigen.  
Auch das Verhältnis von Aufwand und Nutzen zur Erhebung dieser Gebühren sollte hinsichtlich dieses 
Beschlusses berücksichtigt werden.           
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt: 
Gesamtplanansatz der Maßnahme:     bisherige Ist-Kosten :  
Planansatz laufendes Jahr:    Ist-Kosten laufendes Jahr:   



Mittel unter Kostenstelle / Konto:     Maßnahme-Nummer :  

Deckungsvermerk: 
☐planmäßig  ☐überplanmäßig ☐außerplanmäßig 

Hinweise zur Deckung: 
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